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INFORMATIONEN FÜR STUDIERENDE UND BESCHÄFTIGTE MIT FAMILIEN-
AUFGABEN 

HAFTUNGSHINWEIS 

Der Familien-Service im Gleichstellungsbüro 

der Goethe-Universität erklärt hiermit 

ausdrücklich, dass zum Zeitpunkt der 

Linksetzung keine illegalen Inhalte auf 

verlinkten Seiten erkennbar waren. Trotz 

sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen 

wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. 

Ausschließlich deren Betreiber verantworten 

den Inhalt externer Seiten. Das Gleichstellungs-

büro übernimmt keinerlei Gewähr für die 

Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit oder 

Qualität der bereitgestellten Informationen. 

Jede Verwendung der Inhalte dieser Webseiten 

ist an das Urheberrecht gebunden. 

Redaktion: Miriam Courbier, Benjamin Kirst 

ViSdP: Benjamin Kirst 

AN- UND ABMELDUNG 

Möchten Sie den Newsletter regelmäßig 

bekommen, können Sie sich hier 

eintragen. Sollten Sie diesen Newsletter 

nicht mehr erhalten wollen, können Sie 

sich hier abmelden.  

 

http://dlist.server.unifrankfurt.de/mailman/listinfo/familiengerechtehochschule
http://dlist.server.uni-frankfurt.de/mailman/listinfo/familiengerechtehochschule
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PFLEGELEITFADEN DER 
HESSISCHEN HOCHSCHULEN 

DIE FAMILIENSERVICESTELLEN DER HESSISCHEN 

HOCHSCHULEN HABEN EINEN GEMEINSAMEN LEITFADEN 

FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE ENTWICKELT. 

 

Der Pflegeleitfaden hat den Anspruch, umfassende Informatio-

nen für alle Statusgruppen der Universität hinsichtlich der Ver-

einbarkeit von Beruf, Studium und Qualifizierung aufzuzeigen. 

Inhaltlich lässt sich der Pflegeleitfaden in zwei unterschiedliche 

Teile aufgliedern. Der erste Teil informiert über derzeitige ge-

setzliche Regelungen zur Pflege, finanzielle Unterstützungs-

möglichkeiten und allgemeine Erläuterungen, die sich schwer-

punktmäßig auf Leistungen nach dem SGB XI, also der sozia-

len Pflegeversicherung, sowie arbeitsrechtlichen Regelungen 

fokussieren. 

Im zweiten Teil werden gezielt wichtige regionale Beratungsin-

stitutionen und Ansprechpersonen in verschiedenen Städten 

aufgelistet, um den Betroffenen einen ersten Überblick der Ent-

lastungs- und Unterstützungsmöglichkeiten zu geben  

Der Pflegeleitfaden dient somit als erste Orientierungshilfe, in 

welchem Hilfestellungen rund um das Thema Pflege und Be-

treuung aufgezeigt werden. 

 

  

 

WEITERE INFORMATIONEN 

 

Link zum Regionalteil: 

http://www.uni-

frankfurt.de/57327697/Pflegeleitfaden_R

egionalteil_Frankfurt.pdf  

 

Link zur Informationsbroschüre: 

http://www.uni-

frankfurt.de/58490954/theorieteil-

pflegeleitfaden-2015.pdf 

KONTAKT  

 

Christina Rahn  

Koordinatorin des Familien-Service 

Tel: +49 69 798 - 18688 

rahn@ehm.uni-frankfurt.de 

http://www.uni-frankfurt.de/57327697/Pflegeleitfaden_Regionalteil_Frankfurt.pdf
http://www.uni-frankfurt.de/57327697/Pflegeleitfaden_Regionalteil_Frankfurt.pdf
http://www.uni-frankfurt.de/57327697/Pflegeleitfaden_Regionalteil_Frankfurt.pdf
http://www.uni-frankfurt.de/58490954/theorieteil-pflegeleitfaden-2015.pdf
http://www.uni-frankfurt.de/58490954/theorieteil-pflegeleitfaden-2015.pdf
http://www.uni-frankfurt.de/58490954/theorieteil-pflegeleitfaden-2015.pdf
mailto:rahn@ehm.uni-frankfurt.de
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HERBSTFERIENSPIELE 2016 

DIE VERGANGENEN HERBSTFERIENSPIELE WAREN EIN 

VOLLER ERFOLG. NUN SIND BEREITS DIE FERIENSPIELE 

FÜR 2016 IN PLANUNG.  

 

 

Vom 17. Bis zum 28. Oktober wird es wieder ein buntes Pro-

gramm für Kinder von Beschäftigten und Studierenden im Alter 

von 6 bis 12 Jahren geben. 

Nach sehr positiven Rückmeldungen zu den Ferienspielen im 

vergangenen Jahr finden auch in diesem Jahr die Herbstferien-

spiele wieder in der Katharina-Schule im Gallus statt. 

Motto der diesjährigen Ferienspiele ist „Frankfurt unsere Stadt“. 

So ist ein Besuch im Museum Giersch geplant und ein Tag in 

der Oper, an dem die Kinder einmal hinter die Kulissen schau-

en und selbst einmal die Luft auf der großen Bühne schnuppern 

können. Außerdem wird es einen Ausflug ins Schwimmbad 

sowie in das Struwwelpeter Museum, sowie viele weitere span-

nende Aktivitäten geben. 

Das Anmeldeformular für die Ferienspiele ist im blauen Kasten 

der rechten Spalte verlinkt. Für Anmeldungen oder Nachfragen 

stehen Ihnen gerne Frau Rahn oder Frau Gebler-Lauer zur 

Verfügung (Kontakt im orangefarbenen Kasten). 

Die Ferienspiele führt die AWO im Auftrag der Goethe-

Universität Frankfurt in Kooperation mit Kaleidoskop e.V. durch. 

  

ZEITRAUM UND PREISE 

 

 Die Ferienspiele finden im Zeitraum vom 17. 

bis zum 28.Oktober 2016 statt 

 Jeweils von 08:00 bis 17:00 Uhr  

 Teilnahmekosten pro Kind/Woche: 

o 90 Euro für Vollbeschäftigte 

o 60 Euro für Teilzeitbeschäftigte  

o 40 Euro für Studierende 

ANMELDUNG 

 

Anmeldeformular Ferienspiele  

https://www.kaleidoskop.info/anmeldunge 

n/index.php 

KONTAKT 

 

Christina Rahn  

Koordinatorin des Familien-Service 

Tel: +49 69 798 - 18688 

rahn@ehm.uni-frankfurt.de  

 

Iris Gebler-Lauer  

Büro  

Tel: + 49 69 798 - 18698 

gebler-lauer@em.uni-frankfurt.de  

https://www.kaleidoskop.info/anmeldungen/index.php
https://www.kaleidoskop.info/anmeldungen/index.php
mailto:rahn@ehm.uni-frankfurt.de
mailto:gebler-lauer@em.uni-frankfurt.de
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NEUE REGELUNGEN BEI KITA-
ANMELDUNGEN FÜR 
STUDIERENDEN-KINDER 

SEIT DEZEMBER 2015 GIBT ES EIN NEUES STÄDTISCHES 

ANMELDEVERFAHREN 

 

Die Stadt Frankfurt hat das zentrale Online-Vergabesystem 

„Kindernet Frankfurt“ eingeführt. Die Zentralisierung des An-

meldeverfahrens für städtische Kinderbetreuungseinrichtungen 

soll sowohl für Eltern als auch für die Einrichtungen die Anmel-

dung der Kinder erleichtern und verhindern, dass sich Eltern bei 

vielen verschiedenen Einrichtungen gleichzeitig bewerben 

müssen. 

Die Rahmenbedingungen des neuen Anmeldeverfahrns werden 

auf der Homepage des „Kindernet Frankfurt“ ausführlich erläu-

tert. Es gilt in allen städtischen Betreuungseinrichtungen. 

Studierende, die ihre Kinder in einer der Kitas der Goethe-

Universität anmelden möchten, müssen bei der Registrierung 

angeben, dass sie an der Goethe-Universität studieren. Be-

schäftigte der Goethe-Universität geben weiterhin ihr Anmelde-

formular im Familien-Service ab. 

Zurückliegende Anmeldungen in Papierform, die aufrechterhal-

ten werden sollen, müssen über das Onlineportal „Kindernet 

Frankfurt“ erneuert werden.  

  

WEITERE INFORMATIONEN 

 

Bitte beachten Sie für das Anmelde-

verfahren über kindernetfrankfurt, dass 

die Kitas Kairos & Zauberberg auf dem 

Campus Riedberg zum Stadtgebiet 

Niederursel gehören! 

KINDERNET 

Das neue Portal, über welches die 

Platzvergabe organisiert wird, finden Sie 

unter: www.kindernetfrankfurt.de  

ANMELDEFORMULAR FÜR 

BESCHÄFTIGTE DER GOETHE-

UNIVERSITÄT: 

http://www.uni-

frankfurt.de/41634266/Anmeldeformular.

pdf  

KONTAKT 

 

Christina Rahn  

Koordinatorin des Familien-Service 

Tel: +49 69 798 - 18688 

rahn@ehm.uni-frankfurt.de  

 

Iris Gebler-Lauer  

Büro  

Tel: + 49 69 798 - 18698 

gebler-lauer@em.uni-frankfurt.de  

www.kindernetfrankfurt.de%20
http://www.uni-frankfurt.de/41634266/Anmeldeformular.pdf
http://www.uni-frankfurt.de/41634266/Anmeldeformular.pdf
http://www.uni-frankfurt.de/41634266/Anmeldeformular.pdf
mailto:rahn@ehm.uni-frankfurt.de
mailto:gebler-lauer@em.uni-frankfurt.de
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STILLZIMMER IN DER NEUEN  
MENSA AM CAMPUS BOCKENHEIM 

IN DER NEUEN MENSA AM CAMPUS BOCKENHEIM GIBT 

ES SEIT DIESEM SOMMERSEMESTER EIN NEUES STILL- 

UND WICKELZIMMER. 

 

Mit der Eröffnung des neuen Still- und Wickelraums in der Neu-

en Mensa wurde der fünfte Raum dieser Art in der Goethe-

Universität eingerichtet.  

Eltern-Kind-Räume bieten Gelegenheit für Studierende mit Kin-

dern zwischen den Seminaren und Vorlesungen Pausen einzu-

legen. Sie sind somit kleine Oasen des Unialltags, bieten so-

wohl Rückzugsmöglichkeit als auch Entspannung und erleich-

tern den Studierenden das Leben mit Kind auf dem Campus.  

Im neuen Stillzimmer in der Neuen Mensa finden sich neben 

einem Wickeltisch und einem gemütlichen Sofa ebenfalls meh-

rere Sitz- sowie diverse Spielmöglichkeiten für ältere Kinder.  

Außerdem gibt es die Möglichkeit, einen Babykostwärmer zu 

benutzen, sowie die Option zur Nutzung einer Küche auf der-

selben Etage.  

Möchten Sie das Stillzimmer in der Neuen Mensa nutzen, so 

kontaktieren Sie bitte den Pförtner_die Pförtnerin, um den 

Schlüssel für den betreffenden Raum zu erhalten.  

  

WEITERE INFORMATIONEN 

 

Eine Übersicht über alle Wickel- und 

Stillräume in der Goethe-Universität 

finden Sie unter:  

https://www.uni-

frankfurt.de/58226615/Wickelgelegenheit

en-September-2015.pdf  

 

KONTAKT  

 

Raum 615 (6. OG) 

Neue Mensa, Campus Bockenheim  

Bockenheimer Landstr. 133 

60325 Frankfurt 

 

Bei weiteren Fragen zur Nutzung des 

Raums wenden Sie sich bitte an Jennifer 

Kratzer 

J.Kratzer@em.uni-frankfurt.de  

https://www.uni-frankfurt.de/58226615/Wickelgelegenheiten-September-2015.pdf
https://www.uni-frankfurt.de/58226615/Wickelgelegenheiten-September-2015.pdf
https://www.uni-frankfurt.de/58226615/Wickelgelegenheiten-September-2015.pdf
mailto:J.Kratzer@em.uni-frankfurt.de
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NEUER KURS IM 
HOCHSCHULSPORT: OUTDOOR-
FITNESS MIT KIND UND 
KINDERWAGEN  

DER NEUE EINSTÜNDIGE OUTDOOR-FINTESS-TREFF DES 

HOCHSCHULSPORTS BIETET BEWEGUNG AN DER 

FRISCHEN LUFT FÜR ELTERN UND KLEINKINDER.  

Der Kurs ist für junge Mütter und Väter mit Kind und Kinderwa-

gen als auch für Schwangere mit Lauferfahrung geeignet. 

Der Outdoor-Fitness-Treff startet in der ersten Woche des 

Sommersemesters und findet während der gesamten Vorle-

sungszeit statt. Treffpunkt ist immer mittwochs, 14.00 Uhr vor 

dem Eingangstor zum Sportcampus in Ginnheim. Gemeinsam 

wird dann in den Niddatalpark gelaufen.  

Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro für Studierende, 20 Euro 

für Bedienstete und 50 Euro für Externe. Die Anmeldung ist ab 

dem 7. April 2016 möglich und erfolgt entweder online über das 

Buchungssystem des Zentrums für Hochschulsport (ZfH) unter 

www.uni-frankfurt.de/hochschulsport oder über die neue Goe-

theFIT-App des Hochschulsport. 

Parkplätze sowie Umkleide- und Duschmöglichkeiten stehen 

zur Verfügung. Es besteht jedoch leider keine Möglichkeit zur 

Aufbewahrung von Taschen und Wertgegenständen.  

Obwohl grundsätzlich erst einmal alle Kinderwagenmodelle 

geeignet sind, empfehlen wir ein Modell mit festgestellten Vor-

derrädern und einem Schiebebügel. Außerdem sollte das Kind 

angeschnallt werden können. 

  

ALLE FAKTEN ZUM OUTDOOR-FITNESS-

TRAINING AUF EINEM BLICK: 

 Fitnesskurs für Mütter und Väter mit Kind 

sowie Schwangere  

 immer Mittwochs 14:00 – 15:00 Uhr im 

Vorlesungszeitraum Sommersemester 2016 

 Erster Termin: 13.04.2016 

 Teilnahmegebühr:  

o Studierende 10 Euro, 

o Bedienstete 20 Euro,  

o Externe 50 Euro  

 Anmeldung ab 07.04.2016 über das 

Zentrum für Hochschulsport 

WEITERE INFORMATIONEN  

 

Weitere Sport- und Bewegungsangebote 

des ZfH gibt es auf  

www.uni-frankfurt.de/hochschulsport 

KONTAKT  

 

Zentrum für Hochschulsport  

Katharina Walch  

Koordination für Gesundheits- und 

Familienangebote  

+49 (0)69 79824540 

walch@hochschulsport.uni-frankfurt.de  

http://www.uni-frankfurt.de/hochschulsport
http://www.uni-frankfurt.de/hochschulsport
mailto:walch@hochschulsport.uni-frankfurt.de
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INFOS UND TERMINE 

 

VERBESSERUNGEN FÜR FAMILIENLEISTUNGEN 

Auf Grundlage des Gesetzes zur Anhebung des Grundfreibe-

trags, des Kinderfreibetrags, des Kindergeldes sowie des Kin-

derzuschlags werden dieses Jahr einige zentrale Familienleis-

tungen angehoben. So wurde das Kindergeld zum 1.Januar für 

das erste und das zweite Kind auf 190 Euro, für das dritte Kind 

auf 196 Euro und für jedes weitere Kind auf 221 Euro erhöht.  

Ebenfalls wurde der Kinderfreibetrag zum 1.Januar von 4512 

auf 4608 Euro angehoben und ein weiterer Freibetrag für Be-

treuungs- und Erziehungs- oder Ausbildungsbedarf der Kinder 

in Höhe von 2640 Euro eingerichtet. 

Für Kinder die bei einem alleinerziehenden Elternteil leben und 

keinen oder keinen regelmäßigen Unterhalt gezahlt bekommen 

wurde der Unterhaltsvorschuss ebenfalls um 1 beziehungswei-

se 2 Euro erhöht.  

Des Weiteren wird der Kinderzuschlag zum 1.Juli auf 160 von 

140 Euro angeglichen.  

 

 

HILFELEISTUNGEN BEI SCHWANGERSCHAFT DURCH DIE 

BUNDESSTIFTUNG MUTTER UND KIND  

Die Bundesstiftung Mutter und Kind unterstützt schwangere 

Frauen in Notlagen, die sich an eine Schwangerschaftsbera-

tungsstelle wenden.  

Dort haben die Frauen die Möglichkeit, während ihrer Schwan-

gerschaft einen Antrag auf diverse Zuschüsse zu stellen - vor 

allem für Schwangerschaftskleidung, Babyerstausstattung, die 

Wohnung sowie Betreuungsangebote für das Kleinkind.  

Um eine Hilfeleistung durch die Stiftung zu erhalten, muss we-

der eine Unterbrechung des Studiums, noch dessen Wieder-

aufnahme nachgewiesen werden. Einzig und allein die persön-

liche Notlage der schwangeren Frau ist entscheidend für Unter-

stützungsleistungen.  

Wichtig hierbei ist, dass es keinen bundesweit einheitlichen 

Antrag gibt, sondern sich dieser auch zwischen Beratungsstel-

len unterscheiden kann. Es ist daher wichtig, persönlich die 

Beratungseinrichtung aufzusuchen und den Antrag noch wäh-

rend der Schwangerschaft zu stellen. Hilfeleistungen nach der 

Geburt oder für ältere Kinder können leider nicht berücksichtigt 

werden.  

Die zu erhaltenden Stiftungshilfen sind als ergänzend zu be-

trachten und dementsprechend nicht auf andere Sozialleistun-

gen anzurechnen.  

 
WEITERE INFORMATIONEN  

 

Bundesamt für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend  

http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/familie,did

=217862.html  

WEITERE INFORMATIONEN 

 

Bundesstiftung Mutter und Kind  

http://www.bundesstiftung-mutter-und-

kind.de/  

 

Schwangerschaftsberatungsangebote 

http://www.bundesstiftung-mutter-und-

kind.de/beratungsangebote.html  

http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/familie,did=217862.html
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/familie,did=217862.html
http://www.bundesstiftung-mutter-und-kind.de/
http://www.bundesstiftung-mutter-und-kind.de/
http://www.bundesstiftung-mutter-und-kind.de/beratungsangebote.html
http://www.bundesstiftung-mutter-und-kind.de/beratungsangebote.html
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„DIVERSITY KOMPAKT“ IST JETZT ONLINE! 

Das Portal bietet eine detaillierte Übersicht zahlreicher Angebo-

te der einzelnen Fachbereiche und zentralen Einrichtungen der 

Goethe-Universität für Studierende und Promovierende in ver-

schiedenen Lebens- und Studiensituationen.  

Die studienbegleitenden Beratungsstellen, Projekte oder Unter-

stützungsleistungen sind nach Themenbereichen gegliedert. 

Das Onlineportal „Diversity kompakt“ wurde entwickelt von Di
3
 

im Rahmen des Programms „Starker Start ins Studium“. Die 

entsprechende URL finden Sie im Kasten in der rechten Spalte.  

 

 

TAGUNG UND ÖFFENTLICHE PODIUMSDISKUSSION ZUM 

AKADEMISCHEN NACHWUCHS AN DER GOETHE-

UNIVERSITÄT 

Seit 2014 ist die Goethe-Universität Mitglied im Best-Practice-

Club „Familie in der Hochschule“. In diesem Jahr wird die Jah-

restagung des bisher 69 Mitgliedhochschulen umfassenden 

Netzwerks an der Goethe-Universität stattfinden. 

„Wie viel Familie verträgt die Hochschule?  

Zur Situation des akademischen Nachwuchses“ 

Am 19. September 2016 diskutieren namhafte Vertreterinnen 

und Vertreter aus Hochschulen, Forschungseinrichtungen so-

wie aus Politik und Gesellschaft über die besonderen Bedin-

gungen des akademischen Nachwuchses bei der Vereinbarkeit 

von Studium, Wissenschaft und Familie. Ab 16.05 Uhr wird ein 

prominent besetztes Podium zum Thema „Wissenschaftliche 

Qualifizierung in der rush hour des Lebens – zwischen Drittmit-

telfinanzierung und Nachwuchsförderung“ diskutieren und sich 

den Fragen der interessierten Öffentlichkeit stellen. 

  

WEITERE INFORMATIONEN  

Diversity-Kompakt:  

http://diversity-kompakt.uni-frankfurt.de/  

19. September 2016, Jahrestagung 

„Familie in der Hochschule“ an der 

Goethe-Universität Frankfurt 

Anmeldung und Programm unter: 

www.familie-in-der-hochschule.de  

 

http://diversity-kompakt.uni-frankfurt.de/
www.familie-in-der-hochschule.de%20
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IN EIGENER SACHE: 

AUF DEM LAUFENDEN ÜBER FACEBOOK 

Schon seit einigen Jahren ist der Familien-Service der Goethe-

Universität mit dem Netzwerk „Goethe-Kids“ auch auf facebook 

aktiv. Wir freuen uns, dass diese Gruppe mittlerweile von knapp 

250 Mitgliedern rege genutzt wird. Das hat aber auch die Folge, 

dass manch wichtige Meldung schon einmal etwas schneller in 

der Chronik nach unten rutscht. 

Daher ist der Familien-Service nun auch mit einer eigenen Sei-

te vertreten. Dort finden sich alle Neuerungen an der Goethe-

Universität in übersichtlicher Form. 

Wir freuen uns über „likes“! ;-) 

WEITERE INFORMATIONEN: 

 

Der Familien-Service auf facebook: 

https://www.facebook.com/familienservic

e.uniffm/  

 

Das Netzwerk Goethe-Kids auf facebook: 

http://tinyurl.com/goethekids 

 

Die Homepage des Familien-Service: 

http://www.familie.uni-frankfurt.de 

https://www.facebook.com/familienservice.uniffm/
https://www.facebook.com/familienservice.uniffm/
http://tinyurl.com/goethekids
http://www.familie.uni-frankfurt.de/

